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DEUTSCHER BOXSPORT - VERBAND                                  

BUND DEUTSCHER BERUFSBOXER 
 
Ankündigung für die grundsätzlichen Teilnahmevoraussetzungen zur 
Qualifikation von Profis an den Olympischen Spielen in Paris 2024 
 
 
Grundsätzliche Vorbemerkungen 
 
Diese Information ist als nur als Vorabinformation (und nicht als verbindliche Regelung) anzusehen, da 
zurzeit die offiziellen Qualifikationsrichtlinien noch nicht vorliegen. Darüber weisen wir auf die weiteren 
Anforderungen durch den DOSB im Rahmen der Nominierungsvorgaben und -verfahren, die nach dem 
Vorliegen veröffentlicht werden. Für die European Games gelten verbandsinterne Nominierungskriterien, die 
ebenfalls nach Festlegung veröffentlicht werden. 
 
Wie im Qualifikationsprozess für Tokyo 2021 gelten für Paris 2024 die gleichen Zulassungskriterien: 
 
Zulassungskriterien für Profis: 

1. Besitz eines deutschen Passes mit gültiger Laufzeit bis zum 31.12.2024 

2. Meldung im Nationalen Testpool (NTP) des Anti-Doping-Programms der NADA ab spätestens 

01.01.2023 

3. Durchführung einer DOSB-Gesundheitsuntersuchung an einem der 27 lizenzierten 

Untersuchungszentren des DOSB bis 30.04.2023 (jedoch spätestens bis zum 31.01.2023 

4. Anerkennung der Compliance Regeln des Deutschen Boxsport-Verbandes 

5. Uneingeschränkte Akzeptanz, im Falle einer Qualifikation, sich konsequent der 

Olympiavorbereitungskonzeption des Deutschen Boxsport-Verbandes anzuschließen 

6. Kein Anrecht auf einen eigenen Trainer 

7. Meldung durch den Bund deutscher Berufsboxer bis 12.02.2021 

 
Wichtige Information zur nationalen Olympiaqualifikation 
 

1. Vorbereitung auf: 

a) Europaqualifikation od. European Games (Krakau/Malopolska / Polen) vom 21.06. bis 02.07.2023 

b) Weltqualifikation 1 (Februar / März 2024) 

c) Weltqualifikation 1 (April / Mai 2024) 

2. Leistungsnachweis 
 

Geplant ist, dass zunächst ein Internationaler Leistungsnachweis in einer Olympischen Gewichtsklasse 
erfolgt, der auf folgenden Turnieren erbracht werden muss. Es ist mindestens eine Medaille oder 
Siegnachweis zu erreichen: 
 
a) Internationales Turnier in Debrecen / Ungarn (06. / 12.02.2023) 
b) Internationales Strandja Turnier in Sofia / Bulgarien (18. / 27.02.2023) 
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3. Finanzierung 

Alle Interessierten Boxer*innen aus dem Profibereich finanzieren alle Kosten selbst. 
sollte ein/e Athlet*in in das erweiterte Team „Paris 2024“ aufgenommen werden, werden die 
verauslagten Kosten nach den Regelungen des DBV erstattet. 

 
4. Gewichtsklassen 

 
                 Männer                                                         Frauen 
 

Unter 51 kg                               Unter 50 kg 

 
Unter 57 kg 

 
Unter 54 kg 

 
Unter 63.5 kg 

 
Unter 57 kg 

                           Unter 71 kg 
 

Unter 60 kg 

 
Unter 80 kg 

 
Unter 66 kg 

 
Unter 92 kg 

 
Unter 75 kg 

 
Über  92 kg 

 
 

 
 

5. Weiteres Vorgehen 
 
Sobald die offiziellen Sportartspezifischen Nominierungskriterien für Paris 2024 vorliegen, wird der 
Prozess entsprechend überprüft und ggf. angepasst. 

 
 
Kassel, 30. November 2022 
 
f.d.R. 
 

 
 
Michael Müller 
DBV-Sportdirektor 


